
Sehr geehrter Ayatollah Khamenei,  
 
Mit großer Sorge habe ich die Geschehnisse der letzten Wochen im Iran verfolgt. Ich habe gesehen, wie 
friedliche Proteste angegriffen wurden, Demonstranten geschlagen und in manchen Fällen getötet 
wurden und ich las von Hunderten Festnahmen.  
 
Ich rufe Sie auf, die Menschen, die lediglich aufgrund der Wahrnehmung ihrer Meinungs- und 
Versammlungsfreiheit inhaftiert sind, freizulassen. Zudem appelliere ich an Sie, Angeklagten, die sich 
strafbar gemacht haben, ein faires Gerichtsverfahren zu gewähren, das sich nicht auf erzwungene 
„Geständnisse“ stützt, und niemanden zum Tode zu verurteilen.  
 
Alle Inhaftierten müssen vor Folter und anderen Formen von Misshandlung geschützt werden. 
Um dieses zu gewährleisten, sollten Sie aufzeigen, wer an welchen Ort festgehalten wird, und den 
Gefangenen Zugang zu Ihren Familien und den Anwälten ihrer Wahl ermöglichen.  
 
Letztlich rufe ich Sie auf, aufzuklären, wer getötet wurde. Es muss sichergestellt werden, dass alle 
Todesfälle in Haft oder die durch Sicherheitskräfte zu verantworten sind, genau und unabhängig 
untersucht werden. Jede Person, die Misshandlungen zu verantworten hat, muss umgehend vor ein 
faires Gericht gestellt werden.  
 
Hochachtungsvoll,  
 
 
 


